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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TG Landshut 1861 : SV Kumhausen 
Samstag, 18.02.2023, 19:00 Uhr

Streltschenko und Igl bleiben gegen den SV Kumhausen 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf die TG
Landshut 1861 am Samstag, den 18. Februar im 13. Saisonspiel auf den SV Kumhausen. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:7
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Streltschenko und Igl.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
Streltschenko / Igl beim 3:0 gegen Senftl / Mohr. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Streltschenko / Langgartner bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Zellmeier
/ Voit. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Denis Streltschenko beim 3:0-Sieg gegen Alexander
Voit von Beginn an. Das Einzel zwischen Konstantin Igl und Florian Zellmeier endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man
anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Alexej Streltschenko überzeugte
im Match gegen Fabian Mohr, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil Florian Langgartner das Spiel gegen Florian
Senftl und gewann mit 9:11, 11:9, 12:10 11:5. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Nur einen Satz verlor Denis Streltschenko beim 14:12, 11:6, 9:11, 11:4 gegen
Florian Zellmeier und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Konstantin Igl den Gastspieler Alexander Voit in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Voit nun 7 Siege
bei 17 Niederlagen aus. Alexej Streltschenko gewann sein Spiel gegen Florian Senftl überzeugend
mit 3:0. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Wenig Chancen ließ
Florian Langgartner nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Fabian Mohr. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für Langgartner und 0:6 für Mohr seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Landshut 1861 nun ein Punktekonto von 15:11 Punkten auf,
während der SV Kumhausen vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen den FC Teisbach
III ansteht, 5:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Landshut 1861 bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den TSV Mamming.

 Statistik:
 TG Landshut 1861

Doppel: Streltschenko / Igl 1:0, Streltschenko / Langgartner 0:1 
Einzel: D. Streltschenko 2:0, K. Igl 2:0, A. Streltschenko 2:0, F. Langgartner 2:0 

 SV Kumhausen
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Doppel: Senftl / Mohr 0:1, Zellmeier / Voit 1:0 
Einzel: F. Zellmeier 0:2, A. Voit 0:2, F. Senftl 0:2, F. Mohr 0:2


